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Schweiz Arch Tierheilk 130, 599—604, 1988

Tierarztegemeinschaft Dr J Stirnimann und Dr M Seewer, Ruswil

Ergebnisse einiger Blutuntersuchungen bei
Muttersauen mit akuter Harnwegsentzündung

J Stirnimann

Bei Sauen mit akuter Harnwegsentzündung sind die — besonders prognostisch —

wichtigsten Blutwerte der Harnstoff- und Kreatiningehalte des Serums (Stirnimann und
Tschudt, 1985). Bei einer kleinen Zahl von Fällen untersuchten wir auch den Blutstatus
und die Serumproteine.

Diese Parameter wurden auch von Berner (1978) bestimmt, allerdings bei Sauen

mit Harnwegsinfektionen im chronischen Stadium. Er fand keinen Unterschied
zwischen kranken und gesunden Sauen. Lötscher (1988) analysierte unter anderem auch die
Blutbefunde von 7 Sauen mit nicht genau umschriebenen Harnwegsproblemen und
fand nebst markant erhöhten durchschnittlichen Harnstoff- und Kreatininwerten eine
Tendenz zu Anämie, Neutrophilie mit Linksverschiebung und Hypalbuminämie.

Material und Methoden

Die Diagnose «akute Harnwegsentzundung» wurde aufgrund der Harnuntersuchung nach
den schon früher publizierten Kriterien gestellt (Stirnimann, 1984) Die Falle wurden bei einem
Behandlungsversuch zufallig ausgewählt Das Blut wurde meist bei der am Oberkiefer fixierten
Sau aus der Vena cava cramahs, in einigen Fallen aber auch ohne Anbinden aus einer gestauten
Ohrvene entnommen und in ein heparimsiertes Rohrchen gefüllt

Der Blutstatus wurde in unserem Praxislabor erstellt Der Haematokrit wurde mit einer Mi-
krozentnfuge (Compur 1011) gemessen Der Haemoglobingehalt und die Erythrocytenzahl wurden

photometrisch bestimmt (Dr Lange) Die Leukozyten wurden in einer Neubauer-Zahlkam-
mer gezahlt und in einem nach Pappenheim gefärbten Blutausstrich differenziert

Die Harnstoff-, Kreatinin- und Proteinbestimmungen für diese Arbeit wurden im Labor der
Klinik fur Nutztiere und Pferde der Universität Bern (Leiter PD Dr Peter Tschudi) durchgeführt
Dazu wurde das Blut frisch zentrifugiert, das Serum tiefgefroren und spater in gefrorenem
Zustand ins Labor gebracht Die Methoden der Harnstoff- und Kreatininbestimmung sind bei Tschudt

(1981) beschrieben Die Proteinfraktionen wurden elektrophoretisch gemessen

Resultate

Die Ergebnisse sind in den Tabellen 1 bis 3 zusammengefasst. Wir untersuchten
nur eine geringe Zahl gesunder Sauen, welche nicht genügte, um brauchbare Referenz-
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600 J. Stirnimann

werte festzulegen. Deshalb wurden die «Normalgrenzen» in der jeweils hintersten
Kolonne aufgrund folgender Literaturangaben zusammengestellt: Spörri (1988), Berner

(1978), Bickhardt (1980), Downey (1976), Tumbleson undScholl (1978). Es handelt sich um
grobe Abgrenzungen; allfällige Einflüsse der Rasse, des Alters, des Fortpflanzungsstadiums,

der Fütterung, der Tageszeit, der Entnahmetechnik oder der Untersuchungsmethode

wurden nicht berücksichtigt.

Rotes Blutbild

Über die Hälfte aller Sauen waren anaemisch. Es handelt sich um eine normocytär-
normochrome, z. T. makrocytär-normochrome Anämie.

Die roten Blutwerte von sieben Sauen, deren Harn makroskopisch stark blutig war,
wichen statistisch vom Gesamtdurchschnitt nicht ab. Ebenso liess sich keine Korrelation

der roten Blutwerte mit klinischen Befunden feststellen. Zwar wirkten die Sauen

häufig blass, doch wurden die Schleimhäute eher als schmutzig-rot oder cyanotisch
beurteilt.

Tabelle 1 Rotes Blutbild von 19 Muttersauen mit Harnwegsentzündung

Parameter Durchschnitt

X

Standardabweichung

s

Anzahl Werte
«ausserhalb der Norm»

RBC
X106//d

4,95 1,0 13 Werte unter 5 X 106///1

0 Werte über 8 x 106//ul

PCV
Vol-%

32,1 6,3 13 Werte unter 32 Vol-%
0 Werte über 44 Vol-%

Hb
mmol/1

6,6 1,6 12 Werte unter 6,5 mmol/1
0 Werte über 9,2 mmol/1

MCV
fl

69,8 5,9 1 Wert unter 52 fl
5 Werte über 70 fl

MCH
fmol

1,34 0,17 1 Wert unter 1,1 fmol
7 Werte über 1,4 fmol

MCHC
mmol/1

20,5 1,4 1 Wert unter 18,9 mmol/1
1 Wert über 22,1 mmol/1
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Weisses Blutbild

Die Leukocytenzahlen waren nur in einem Drittel der Fälle als normal zu bezeichnen,

lagen aber häufiger zu tief als zu hoch. Es besteht oft eine Neutrophilie mit einer
sehr starken Linksverschiebung und eine Lymphopenie.

Tabelle 2 Weisses Blutbild von 19 Muttersauen mit akuter Harnwegsentzündung

Parameter Durch¬
schnitt
X

Standardabweichung

s

Anzahl Werte
«ausserhalb der Norm»

Leukocyten X 103//il 12,3 6,3 9 Werte unter 11 X103//d
4 Werte über 18 x 103/>ul

Jugendliche und
stabkernige
neutrophile
Granulocyten

x 103//zl 4,6 4,2 15 Werte über 103//zl

%

35,1 20,8 16 Werte über 7%

Segmentkernige
neutrophile
Granulocyten

X103//d 2,8 3,4 13 Werte unter 3 x 103//zl
2 Werte über 10 x 103//A

% 19,8 20,0 9 Werte unter 10%
1 Wert über 55%

Eosinophile
Granulocyten

x 103//d 0,2 0,4 0 Werte über 2 x 103//d

% 2,2 4,0 1 Wert über 10%

Basophile
Granulocyten

x 103/fil 0,04 0,07 0 Werte über 0,2 x 103//zl

% 0,4 0,7 0 Werte über 2%

Monocyten x 103/yul 0,32 0,29 0 Werte über 2 x 103//d

% 3,2 2,4 0 Werte über 10%

Lymphocyten X107/d 4,3 2,3 10 Werte unter 4,5 X 103//ul
0 Werte über 15 x 103//ul

% 39,1 17,3 9 Werte unter 35%
0 Werte über 80%
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Harnstoff und Kreatinin

Diese beiden Serumwerte lagen in je 9 von 23 Fällen über der oberen Normalgrenze.

Sie verhalten sich nahezu parallel; der Korrelationskoeffizient beträgt 0,94.

Tabelle 3 Harnstoff, Kreatinin, Gesamtprotein und Proteinfraktionen in Blutserum von 23

Muttersauen mit akuter Harnwegsentzündung

Parameter Durch¬
schnitt
X

Standardabweichung

s

Anzahl Werte
«ausserhalb der Norm»

Harnstoff
mmol/1

13,0 11,4 9 Werte über 10 mmol/1

Kreatinin
yumol/1

332 300 9 Werte über 270//mol/l

Gesamtprotein
g/1

81 11,6 1 Wert unter 60 g/1
8 Werte über 85 g/1

Albumin g/1 28 4,7 15 Werte unter 30 g/1
0 Werte über 40 g/1

% 34,9 5,4 15 Werte unter 36%
0 Werte über 56%

«-Globulin g/1 18,3 5,4 0 Werte unter 8,5 g/1
5 Werte über 20 g/1

% 22,3 5,8 0 Werte unter 7%
3 Werte über 30%

yff-Globulin g/1 23,7 4,7 0 Werte unter 6 g/1
10 Werte über 23 g/1

% 29,2 3,4 0 Werte unter 7%
9 Werte über 30%

y-Globulin g/1 11,0 4,7 5 Werte unter 7 g/1
1 Wert über 19 g/1

% 13,4 4,8 5 Werte unter 9%
1 Wert über 23%
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Gesamtprotein, Proteinfraktionen

Der Proteingehalt des Serums war normal oder etwas erhöht. Die a- und y8-Globu-
linwerte waren häufig erhöht, während die Albumin- und y-Globulinwerte erniedrigt
waren.

Diskussion

Das rote Blutbild zeigt eine «Anämie der chronischen Entzündung», wie sie unter
anderem bei Jain (1986) beschrieben ist. Die Ursache ist eine toxische Knochenmarksdepression.

Der Blutverlust durch die gelegentlich doch stark hämorrhagische Pyelocy-
stitis scheint sich nur geringfügig auszuwirken, denn es besteht keine hypocytär-hypo-
chrome Anämie, und die Werte der Sauen mit massiv blutigem Harn entsprechen dem
Gesamtdurchschnitt.

Das weisse Blutbild ist typisch für eine chronisch eitrige Entzündung (Jain 1986).
Die Harnstoff- und Kreatininwerte beweisen die oft bestehende Niereninsuffizienz;

vgl. auch Strinimann und Tschudi (1985).

Die Serumeiweisse sind differenziert zu betrachten. Der Gesamtproteingehalt
scheint häufig erhöht zu sein. Allerdings ist dieser Wert vorsichtig zu interpretieren, da

die bei Sauen mit Unterdruck aus der Vena cava gezogenen Blutproben gelegentlich
leicht hämolytisches Serum ergeben. Die Proteinfraktionen zeigen das Bild des
«nephrotischen Syndroms», einer gestörten Nierenfunktion. Die Hypalbuminaemie dürfte
teilweise mit der Proteinurie zusammenhängen.

Erhöhte a- und /?-Globulingehalte sind bei gewissen akuten Entzündungen,
speziell aber beim nephrotischen Syndrom oft festzustellen. Etwas überraschen mag der
niedere Gehalt an y-Globulinen bei einer bakteriellen Infektion. Es ist aber eine Tatsache,

dass bei einer Infektion oft eine Zunahme spezifischer Antikörper mit einem
niederen Gesamtgehalt an y-Globulinen einhergeht (Jain, 1986).

Die von uns gefundenen Abweichungen der Blutbefunde stimmen weitgehend mit
den Resultaten von Lötscher (1988) überein. Sie stützen die Annahme, dass die akute
Harnwegsentzündung bei der Muttersau in der Regel die Verschlechterung eines
chronisch pathologischen Zustandes ist.

Zusammenfassung

Bei Muttersauen mit Harnwegsentzündung im akuten Stadium wurden der Blutstatus sowie
der Harnstoff, das Kreatinin, das Gesamtprotein und die Proteinfraktionen im Blutserum
bestimmt. Folgende Abweichungen von der Norm waren häufig: Normocytär-normochrome An-
aemie, Neutrophilie mit Linksverschiebung, Urämie, Hyperkreatininämie, ein hoher Gehalt an a-
und ^-Globulinen und ein niederer Gehalt an Albumin und y-Globulinen. Mögliche Ursachen
dieser Veränderungen werden diskutiert.
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Resume

Chez des truies avec une inflammation aigue des voies urinaires, le Statut sanguin, Puree, la

creatinine, la quantite totale de protdines et les fractions protdiniques sdriques ont dtd ddterminds.
Les deviations de la normale citees ci-dessous etaient frdquentes: anemie normocytaire-normo-
chrome, neutrophilie avec deplacement ä gauche, uremie, hyperkreatinemie, un contenu dleve en
globulines a et ß et une quantitd plus faible en albumines et en globulines y. Les causes possibles
de ces modifications sont discutees.

Riassunto

Su scrofe affette da infiammazione acuta delle vie urinarie vennero definiti lo status sangui-
gno, l'urea, la creatinina, le proteine totali e le frazioni protei che nel siero sanguigno. Le seguenti
variazioni dallo stato normale furono frequenti: anemia normocitaria, anemia normocromica,
neutrofilia con deviazione a sinistra, uremia, ipercreatinemia, un alto contenuto in globuline a e /?,

un basso tenore in albumina e y-globulina vengono discusse le possibili cause di queste alterazio-
ni.

Summary

In sows suffering from acute inflammation of the urinary tract the blood status was determined,

as well as the amount of urea, creatinine, the total protein and the protein fractions in the
blood serum. The following deviations from the norm were frequent: normocytary-normochromic
anaemia, neutrophilia, uraemia, hypercreatininaemia, a high content of a- and /7-globulins and a

low content of albumin and y-globulins. Possible causes of these changes are discussed.
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